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Jetzt modernisieren 
und Geld sparen

Modernisieren Sie jetzt Ihr Eigenheim 
mit einem Top-Soll zinssatz im Tarif 
„Zuhause Plus“ der LBS Bausparkasse
 und reduzieren Sie dadurch Ihre 
Energie kosten. Sie erhöhen nicht nur 
Ihren Wohnkomfort, sondern sparen 
somit bares Geld.

Entdecken Sie Ihr Energiesparpotenzial 
unter www.clever-energiesparen.info

www.sparkasse-lippstadt.de
Telefon 02941 757-0



Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum zweiten Heimspiel in der Regio-
nalliga West-Rückrunde 2013/2014 
gegen den SC Rot-Weiß Oberhausen 
heiße ich Sie im Namen des Präsi-
diums und Aufsichtsrats vom SV Lipp-
stadt 08 recht herzlich Willkommen. 
Unser besonderer Gruß geht an die 
Mannschaft, Trainer, Offiziellen und 
an die sicherlich zahlreich mitgereis-
ten Fans unserer Gäste aus dem Ruhr-
gebiet.

Wenn man rein nach den Fakten geht,
hat die Rückrunde für uns begonnen, 
wie die Hinrunde endete: Wir „remi-
sen“ uns von Spiel zu Spiel, zeigen 
überdurchschnittlich gute Leistungen 
und werden am Ende leider doch nicht
mit den im Abstiegskampf so drin-
gend benötigten „Dreiern“ belohnt. 
Das ist auf der einen Seite natürlich 
enttäuschend, auf der anderen Seite 
haben wir uns ja vorgenommen, nur 
noch in „Endspielen“ zu denken, und 
dementsprechend haben wir davon 
auch noch keines verloren. Und je öf-
ter ich mir diese einleitenden Sätze 
durchlese, desto mehr muss ich mich 
selber des „Pfeifens im Walde“ be-
zichtigen – also bringen wir es auf den 
Punkt: Wir müssen die kommenden 
„Endspiele“ im Gros gewinnen, denn 
einzelne Punktgewinne bringen uns 
– außer Anerkennung und Respekt – 
tabellarisch herzlich wenig ein.

Dieses nicht auf Selbstüberschätzung, 
sondern eher auf „Selbsterhalt“ aus-
gerichtete Vorhaben gilt schon heute 
gegen Rot-Weiß Oberhausen. Wie 
schwer das wird, muss ich nicht ex-
plizit erwähnen. Ein Blick auf die Ta-
belle dürfte genügen, um zu wissen, 
dass wir es nicht nur mit einem großen 
Traditionsverein, sondern viel mehr
mit einer echten Regionalliga-Spitzen-
mannschaft zu tun haben. Cheftrainer
Peter Kunkel hat ein Team geformt, 
welches sich als echte Einheit präsen-
tiert und vor allem eine herausragen-
de Entwicklung vollzogen hat. Spieltag 
für Spieltag hat sich RWO, zu Beginn 
auch von großem Verletzungspech ge-
beutelt, gesteigert und gehört mittler-

weile zu den besten Teams der Regio-
nalliga West. „Die Mischung macht’s!“,
könnte man als Erfolgsformel der Ober-
hausener kurz zusammenfassen. Ge-
führt von erfahrenen Profis, wie z. B. 
Benjamin Weigelt, hat Peter Kunkel 
viele junge und talentierte Spieler per-
fekt in sein System eingebaut. Das spü-
ren natürlich auch die zahlreichen Fans
dieses namhaften Vereins und ste-
hen in dem Heim- und Auswärtsspie-
len wie ein Mann hinter ihrer Truppe.
Eine Sache sei an dieser Stelle auch 
mal erwähnt: Der SV Lippstadt 08 sam-
melt ja nicht nur sportlich, sondern 
auch „hinter den Kulissen“ seine Er-
fahrungen in der „liebgewonnenen“ 
Regionalliga. In diesem Zusammen-
hang können wir über Rot-Weiß Ober-
hausen, konkret über die handelnden 
Personen nur Gutes berichten. Nir-
gendwo sind wir so freundschaftlich 
begrüßt und behandelt worden, wie 
in Oberhausen. Von daher möchten 
wir es uns nicht nehmen lassen, an 
dieser Stelle einfach mal einen Dank 
an den Vorstand unserer Gäste, na-
mentlich Hajo Sommers (Marketing &
Event), Thorsten Binder (Stadion, An-
hängerschaft, Tradition, Mitglieder) 
und Herbert Jöring (Finanzen), auszu-
sprechen. Liebe Kollegen, wir werden 
uns bemühen, Ihnen und Ihren An-
hängern ebenfalls ein guter Gastgeber 
zu sein, wobei Sie es uns nachsehen 
werden, wenn dies für 90 Minuten 
(hoffentlich) kurz unterbrochen wird 
… J

Sportliche Rivalität muss sein – so-
lange sie fair und „gesund“ bleibt. 
Leider mussten wir zuletzt feststel-
len, dass dies manchen „Hohlkopf“ 
niemals erreichen wird. So wurden 
beim letzten Heimspiel gegen For-
tuna Düsseldorf nicht nur Pyrotech-
nik und Rauchbomben im Gästeblock 
gezündet; nein einige „Gäste“ mein-
ten auch noch unsere kompletten 
Sanitäranlagen aus „Lust und Laune“ 
zerstören zu müssen. Für solch sinn-
lose Gewalt und Sachbeschädigung 
fehlt mir jederlei Verständnis. Das gilt 
im Übrigen auch, wenn wir irgendwo 
zu Gast sind! Dementsprechend geht 
mein Appell vor dem heutigen Spiel 

an beide Fanlager, ihre ganze Kraft 
und Power in die Unterstützung der 
Teams auf dem Platz zu legen. Wer 
dann immer noch meint, dass dies 
kein lohnenswertes Ziel ist, dem sei 
vorsorglich mitgeteilt, dass der SV Lipp-
stadt 08 für die entsprechenden Kon-
sequenzen sorgen wird. Wir sehen 
jedenfalls nicht dabei zu, wie einige 
Chaoten ihre kranke Vorstellung von 
„Freizeitgestaltung“ auf Kosten ande-
rer in die Tat umzusetzen versuchen.    
  
Nunmehr wünsche ich Ihnen allen ein 
spannendes und sportliche-faires Re-
gionalligaspiel, als Verantwortlicher
des SV 08 unisono verbunden mit ei-
nem Erfolg für unsere Farben.    

Mit den besten Grüßen

Thilo Altmann
Präsident
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Mit sechs Punkten und 5:0 Toren leg-
te der Traditionsverein SC Rot-Weiß 
Oberhausen, einen optimalen Start in 
die Restrunde der Regionalliga West 
hin. Ein ähnlich fulminanter Auftakt 
war den „Kleeblättern“ bereits zum 
Saisonauftakt gelungen. Erst am 7. 
Spielttag kassierte die Mannschaft 
von RWO-Trainer Peter Kunkel die erste
Niederlage (0:3 bei Viktoria Köln). 
Danach folgte jedoch eine Durst-
strecke, die bei den Rot-Weißen mit 
Rückschlägen in der Meisterschaft und 
mit dem Ausscheiden im Niederrhein-
pokal beim Wuppertaler SV (1:3 nach 
Verlängerung) für Unmut sorgte. Au-
ßerdem mussten die Oberhausener 
durch extremes Verletzungspech zahl-
reiche Ausfälle hinnehmen. Nun hat 
der langjährige Zweitliga-Profi Pe-
ter Kunkel seine Mannschaft wieder 
auf Kurs gebracht und will heute die 
Serie weiter ausbauen. Wir sprachen 
mit Peter Kunkel vor der Partie am 
Waldschlösschen.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Peter Kunkel! Zuletzt feier-
te Ihre Mannschaft einen deutlichen 
3:0-Heimsieg über den SC Verl. Wie 
haben Sie die Partie gesehen?

Peter Kunkel Wir haben nahtlos an 
die zuletzt gezeigte Leistung beim 2:0
bei Fortuna Köln angeknüpft. Die

Mannschaft erntet jetzt die Früchte der 
guten Vorbereitung. Trotzdem heben 
wir nicht ab und schauen weiter von 
Spiel zu Spiel.

SVmagazin Seit zwei Spieltagen ist 
Ihre Mannschaft jetzt ungeschlagen 
und blieb dabei ohne Gegentreffer. 
Worauf führen Sie diese Leistungs-
steigerung zurück?

Peter Kunkel Schon in der Vorberei-
tung hat sich abgezeichnet, dass wir 
uns in der Defensive weiter verbessert 
und keine Gegentore kassiert haben. 
Selbst gegen die Schalker Profis ha-
ben wir im Testspiel zu Null gespielt.

SVmagazin Haben Sie trotz der bei-
den Siege noch Defizite erkannt?

Peter Kunkel Wir treten bisher we-
sentlich gefestigter auf, als es in der 

Hinrunde der Fall war. Ich habe also 
keinen Grund zu meckern. Alle im Ka-
der sind willig und die jungen Spieler 
drängen sich für die Startelf auf. Wir 
dürfen jetzt nur nicht nachlassen.

SVmagazin Heute kommt es zum 
Spiel beim abstiegsbedrohten SV Lipp-
stadt 08. Wie schätzen Sie die Aufga-
be ein und was ist gefordert?

Peter Kunkel In dieser Liga gibt es kei-
ne leichten Gegner. Lippstadt steht mit 
dem Rücken zur Wand und wird uns 
alles abverlangen. Auch im Hinspiel 
konnten wir uns erst durch einen spä-
ten Treffer von Patrick Bauder in der 
89. Minute die drei Punkte sichern.

SVmagazin Was ist für die „Klee-
blätter“ in dieser Saison noch mög-
lich und wie sehen die mittelfristigen 
Ziele in Oberhausen aus?

Peter Kunkel Rot-Weiß Oberhausen 
kann aktuell wirtschaftlich nicht mit 
Fortuna Köln, den Sportfreunden Lot-
te oder Viktoria Köln mithalten. Der 
Spruch, dass Geld keine Tore schießt,
ist Quatsch. Wir müssen mit jungen 
willigen Spielern unseren Weg weiter-
gehen. Wir sind mit zwei Punkten Rück-
stand auf den fünften Tabellenplatz, 
den ich für uns als realistisches Ziel 
ausgebe, in Schlagdistanz. 

MSPW
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„WIR DÜRFEN JETZT NICHT NACHLASSEN“

UNSER GEGNER
TRAINER-INTERVIEW

Mannschaftsfoto SC Rot-Weiß Oberhausen



Fussball 
genießen!
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT
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tigen Gast Rot-Weiß Oberhausen ist 
das offenbar kein Problem. Wie schon
zum Restrundenbeginn der vergan-
genen Saison blühten die „Kleeblät-
ter“ sofort nach der Winterpause auf 
und setzten mit zwei Siegen ohne Ge-
gentreffer, darunter ein 2:0 beim Spit-
zenreiter SC Fortuna Köln, gleich ein 
Ausrufezeichen. In Lippstadt will der 
Traditionsverein aus der 210.000 Ein-
wohner-Stadt im Herzen des Ruhrge-
biets nun einen weiteren Schritt ma-
chen, um die Startserie aus der letzten 
Spielzeit (vier Siege nach der Winter-
pause) zu übertreffen.

Nachdem die Rot-Weißen in den ver-
gangenen drei Jahren von der 2. Bun-
desliga bis in die Regionalliga abge-
stiegen waren, befindet sich der ehe-
malige Bundesligist nun auf Kurs in 
Richtung oberes Tabellendrittel. Ent-
sprechend früher können die Verant-
wortlichen nun mit den Planungen für 
die kommende Saison beginnen. Da-
bei wartet noch viel Arbeit auf Trainer 
Peter Kunkel und den Sportlichen Lei-
ter Frank Kontny. Mit Ausnahme von 
Kapitän Benjamin Weigelt, Robert 
Fleßers und Gideon Jung laufen sämt-
liche Spielerverträge aus. Der erst 19-
jährige Jung stammt aus dem eige-
nen Nachwuchsbereich und hat sich 
zu Restrundenbeginn einen Stamm-
platz erkämpft. In den Partien bei 
Fortuna Köln (2:0) und gegen den SC 
Verl (3:0) kam der Mittelfeldspieler 
(insgesamt sieben Einsätze) zweimal 
über 90 Minuten zum Einsatz. 

Gleich fünf Spieler aus der Startelf des
Köln-Spiels waren 21 Jahre oder jün-
ger. Auch in Zukunft möchten die Ober-
hausener, deren U19 in der A-Junio-
ren-Bundesliga spielt, ihren einge-
schlagenen Weg mit Talenten aus der 
Region treu bleiben. Als erster Neu-
zugang für die kommende Saison steht 
bereits Raphael Steinmetz fest. Der 
Angreifer wechselt vom benachbar-
ten Landesligisten Arminia Kloster-
hardt an die Lindnerstraße. „Raphael 
bringt sehr gute Voraussetzungen mit,

um höher Fußball spielen zu können. 
Er hat in seinen jungen Jahren bereits 
Qualitäten, die nur sehr schwer zu 
trainieren sind“, sagt der Sportlicher 
Leiter Frank Kontny über den 19-Jäh-
rigen. Während es für RWO nach zahl-
reichen personellen Umbrüchen in den 
vergangenen Jahren meist um den 
Klassenerhalt ging, wird nach dem 
Motto „heimlich, still und leise“ der 
Angriff auf die Spitzengruppe vorbe-
reitet. „Platz drei bis fünf“, nennt 
Trainer Peter Kunkel für die kommen-
de dritte Regionalliga-Saison als Ziel-
setzung. Unterstützt wird der 58-jäh-
rige Ex-Profi bei seiner Arbeit seit Sai-
sonbeginn auch von Mike Terranova. 
Der ehemalige Torjäger hatte insge-
samt acht Jahre für die „Kleeblätter 
gespielt. Seit einigen Tagen ist „Terra“ 
sogar in doppelter Mission unterwegs. 
Der 37-Jährige betreut in der Rück-
runde zusätzlich die U14-Mannschaft 
als Cheftrainer und nimmt außerdem 
am Lehrgang zur Trainer-BLizenz beim 
Verband teil.          

MSPW
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DER LEISE ANGRIFF AUF DIE SPITZENGRUPPE

UNSER GEGNER
PORTRAIT

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

WELC   ME HOTEL

WLIP1307_AnzBiergarten85x80_130716.indd   1 16.07.13   10:49
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Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

8

UNSER TEAM
DER KADER

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torwart

14
Bussmann, Björn
*18.03.1991
Torwart

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

28
Turhan, Olcay
*30.01.1988
Mittelfeld

20
Wessels, René
*07.09.1985 
Mittelfeld

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

21
Kolodzig, Benjamin
*13.03.1991 
Abwehr

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Abwehr

23
Fritz, Moritz
*15.07.1993
Mittelfeld

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Mittelfeld

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Mittelfeld

29
Krause, Sven
*19.01.1986 
Angriff

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

31
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Abwehr

12 
Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Terzic, Admir
*19.09.1992
Mittelfeld

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Mittelfeld

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Riemer, Edmund
*21.01.1985
Assistenztrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Büker, Selina
*30.01.1992
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Physiotherapeutin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59552 Lippstadt 
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 21. Spieltag SV Lippstadt 08 – Fortuna Düsseldorf U23 0 : 0 (0 : 0) 
                  22. Spieltag TSV Alemannia Aachen – SV Lippstadt 08 2 : 2 (0 : 1)
 23. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot-Weiß Oberhausen Sa. 15.02.2014 14:00
      24. Spieltag KFC Uerdingen 05 – SV Lippstadt 08 Sa. 22.02.2014 14:00
 25. Spieltag SV Lippstadt 08 – SSVg Velbert Fr. 28.02.2014 19:30
 26. Spieltag SG Wattenscheid – SV Lippstadt 08 Sa. 08.03.2014 14:00
 27. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 U23 Sa. 15.03.2014 14:00
 28. Spieltag SC Fortuna Köln – SV Lippstadt 08 Sa. 22.03.2014 14:00
 29. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Verl Di. 25.03.2014 19:30
 30. Spieltag SV Lippstadt 08 – spielfrei
 31. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot-Weiss Essen Sa. 12.04.2014 14:00
 31. Spieltag 1. FC Köln U23 – SV Lippstadt 08 Sa. 05.04.2014 14:00
 32. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot-Weiss Essen Sa. 12.04.2014 14:00
 33. Spieltag VFL Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08 Sa. 19.04.2014 14:00
 34. Spieltag SV 08 – Borussia Mönchengladbach U23 Sa. 26.04.2014 14:00
 35. Spieltag VFL Bochum 1846 U23 – SV Lippstadt 08 Sa. 03.05.2014 14:00
 36. Spieltag SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Siegen Sa. 10.05.2014 14:00
 37. Spieltag FC Viktoria Köln – SV Lippstadt 08 Sa. 17.05.2014 14:00
 38. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück Sa. 24.05.2014 14:00

DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 11.02.2014)

1  SC Fortuna Köln  20  14  3  3  48 : 22  26  45  

2  VfL Sportfreunde Lotte  21  12  6  3  36 : 15  21  42  

3  Fortuna Düsseldorf U23  21  10  8  3  41 : 23  18  38  

4  FC Viktoria Köln  21  10  8  3  38 : 23  15  38  

5  FC Schalke 04 U23  21  10  7  4  35 : 22  13  37  

6  Sportfreunde Siegen  20  10  6  4  33 : 20  13  36  

7  Rot-Weiß Oberhausen  21  10  5  6  24 : 21  3  35  

8  SC Verl  21  9  4  8  25 : 29  -4  31  

9  Borussia Mönchengladbach U23  21  7  8  6  29 : 23  6  29  

10  Rot-Weiss Essen  20  7  7  6  31 : 32  -1  28  

11  1. FC Köln U23  20  8  4  8  26 : 27  -1  28  

12  TSV Alemannia Aachen  21  8  2  11  24 : 32  -8  26  

13  Bayer 04 Leverkusen U23  21  5  8  8  31 : 34  -3  23  

14  SG Wattenscheid  20  3  10  7  27 : 31  -4  19  

15  VfL Bochum 1848 U23  20  6  1  13  21 : 37  -16  19  

16  KFC Uerdingen 05  20  4  5  11  24 : 45  -21  17  

17  SV Lippstadt 08 21  2  8  11  23 : 37  -14  14  

18  SC Wiedenbrück  20  3  3  14  25 : 51  -26  12  

19  SSVg Velbert  20  2  5  13  18 : 39  -21  11

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2014

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT
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Einzelkämpfer „Lakis“ will 
KFC-Fans nie mehr weinen sehen

Bei unserem kommenden Auswärts-
gegner KFC Uerdingen 05 kommt bei 
sportlichem Misserfolg schon mal 
schneller Unruhe auf als bei vielen 
anderen Vereinen in der Regionalliga
West. Das weiß kaum jemand so gut
wie Agissilaos Kourkoudialos, den alle
nur „Lakis“ nennen. „Die große Tra-
dition des Vereins ist auch eine Last. 
Wir tragen sozusagen immer ein Da-
moklesschwert über dem Kopf“, be-
schreibt es der Präsident und Groß-
sponsor des KFC. Aktuell treibt die 
sportliche Entwicklung beim Klub aus 
dem Nordosten von Krefeld (bis 1995

Bayer 05 Uerdingen), der insgesamt 
14 Jahre in der Bundesliga gespielt, 
1985 den DFB-Pokal gewonnen, im 
Europapokal der Pokalsieger ein Jahr 
später sogar das Halbfinale erreicht 
und auch drei Insolvenzverfahren über-
standen hatte, dem ehrgeizigen Boss 
mal wieder die eine oder Sorgenfalte 
auf die Stirn. Schließlich missglückte 
nach dem Überwintern auf einem 
Abstiegsplatz auch der Start in die 
Restrunde (2:2 gegen Schlusslicht 
SSVg. Velbert, 1:2 bei der U 23 des 
FC Schalke 04).

„Obwohl wir Aufsteiger sind, haben wir  
vor der Saison nicht unbedingt damit
gerechnet, in der Winterpause in ei-
ner solchen Situation zu stecken. Nun
heißt es: Alle Energie für den Klassen-
verbleib bündeln“, betont „Lakis“. 
Der Inhaber einer großen Immobilien-
gruppe in Neuss engagiert sich seit 
2008 maßgeblich beim KFC und be-
wahrte den Verein in der Vergangen-
heit sogar vor dem kompletten Aus. 
„Trotzdem konnten wir den sportlichen
Abstieg in die Verbandsliga nicht ver-
hindern. Damals haben 4.000 Fans 

im Stadion geweint. Das möchte ich 
nun nicht noch einmal erleben“, sagt 
der langjährige KFC-Präsident.

Auch dank der finanziellen Unterstüt-
zung des Unternehmers aus dem na-
he gelegenen Meerbusch arbeitete 
sich der Traditionsklub aus der 6. Li-
ga wieder nach oben und schaffte im 
vergangenen Jahr nach achtjähriger 
Abstinenz die Rückkehr in die Regio-
nalliga. Von der Form aus der Aufstiegs-
saison (96 Punkte aus 38 Partien) 
sind die Krefelder aber nun meilen-
weit entfernt. Große Hoffnungen setzt 
der KFC-Präsident in die vier Winter-
zugänge Kofi Schulz (zuletzt SV Ba-
belsberg), Ahmed Ammi (ADO Den 
Haag/Niederlande), Hamza Cakir (For-
tuna Düsseldorf U 23) und Burak Ka-
plan, der vom türkischen Erstligisten 
Besiktas Istanbul bis zum Saisonen-
de ausgeliehen wurde und für Bayer 
04 Leverkusen (vier Einsätze) sogar 
schon in der Bundesliga aufgelaufen 
war. Bereits in der Vergangenheit hat-
te „Lakis“ durch einige prominente 
Verpflichtungen wie etwa den ehema-
ligen Bundesliga-Torschützenkönig 
Ailton für Schlagzeilen gesorgt. „Eine
Kultfigur wie Ailton findest du nicht 
so oft. Dieser Transfer hat damals un-
sere Zuschauerzahlen fast verdoppelt 
und ist nicht kopierbar“, sagt der 
47-Jährige. Eine Verpflichtung seines
griechischen Landsmanns Angelos 
Charisteas, Europameister von 2004, 
kam dagegen nicht zu Stande.

Sollte Uerdingen in der Restrunde den
Klassenverbleib schaffen, will der Prä-
sident den Blick weiter nach oben 
richten. „Dann müssen wir uns mög-
lichst schnell ein Umfeld und einen 
Unterbau aufbauen, um in die 3. Liga 
zu kommen“, betont der Unternehmer 
und wünscht sich dabei auch ein hö-
heres Engagement aus Politik sowie
der Wirtschaft. „Die Stadt Krefeld 
ist kein einfaches Pflaster. Ich fühle 
mich oft als Einzelkämpfer.“ Daher 
würde er den KFC auch im erneuten 
Abstiegsfall nicht hängen lassen, son-
dern alles versuchen, um die Wei-
chen für einen sofortigen Wiederauf-
stieg stellen.                                 MSPW

Der nächste 
Auswärtsgegner
KFC Uerdingen 05

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 22.02.2014 um 14.00 Uhr 
in der „Grotenburg“ statt.

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

DER 23. SPIELTAG (14.02. – 16.02.2014)
Rot-Weiss Essen – Fortuna Düsseldorf U23  
SC Verl – KFC Uerdingen 05  
SV Lippstadt 08 – Rot-Weiß Oberhausen  
VfL Sportfreunde Lotte  – Bayer 04 Leverkusen U23  
Borussia Mönchengladbach U23 – SC Wiedenbrück  
VfL Bochum 1848 U23 – FC Viktoria Köln  
SC Fortuna Köln – SSVg Velbert  
FC Schalke 04 U23 – SG Wattenscheid  
Sportfreunde Siegen – spielfrei   
1. FC Köln U23 – TSV Alemannia Aachen 

DER 24. SPIELTAG (21.02. – 23.02.2014)
FC Viktoria Köln – Sportfreunde Siegen  
Fortuna Düsseldorf U23 – VfL Sportfreunde Lotte  
TSV Alemannia Aachen – Rot-Weiss Essen  
Rot-Weiß Oberhausen – 1. FC Köln U23  
KFC Uerdingen 05 – SV Lippstadt 08 
SG Wattenscheid – SC Fortuna Köln  
SC Wiedenbrück – VfL Bochum 1848 U23  
Bayer 04 Leverkusen U23 – Borussia Mönchengladbach U23  
FC Schalke 04 U23 – spielfrei   
SSVg Velbert – SC Verl



13

Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugewäsche
Erdgas



avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de
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BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KÄLTETECHNIK
KLIMAANLAGEN

SPEISEEISMASCHINEN

BRIEWIG KÄLTE GmbH
Westernkötter Straße 194

59557 Lippstadt
www.briewig.de

 FON 02941 274933 
 FAX 02941 274934
 SERVICE 0171 8483705
              info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
ALLEN gute Laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!
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Bayer 04 Leverkusen U23 Ralf Minge,
neuer Geschäftsführer Sport beim 
Zweitligisten Dynamo Dresden, saß 
beim 2:1 gegen Rot-Weiss Essen letzt-
mals als U23-Trainer von Bayer 04 
Leverkusen auf der Bank. Sein Nach-
folger ist Jürgen Luginger (zuletzt 1. 
FC Saarbrücken). „Ralf Minge war für 
uns ein ausgesprochen wichtiger, lo-
yaler und hochkompetenter Mitarbei-
ter, den wir deswegen nur ungern zie-
hen lassen. Da es sich allerdings bei
ihm um einen Herzenswunsch handelt,
wieder für seinen Heimatverein tätig 
zu werden, in dem er als Ur-Dresdner 
und Klub-Ikone ein besonderes An-
sehen genießt, haben wir seinem An-
sinnen letztlich entsprochen“, so Ba-
yer-Geschäftsführer Michael Schade.

KFC Uerdingen 05 Im Kampf um den
Klassenverbleib muss der KFC Uer-
dingen 05 acht Wochen (bis 20. März) 
auf Außenstürmer Meik Kuta verzich-

ten. Dieses Urteil verhängte die Ver-
bandsspruchkammer in Duisburg. Der
23-Jährige hatte im Testspiel gegen 
den VfL Rhede (3:1) zunächst die Gelb-
Rote Karte gesehen und anschließend 
Schiedsrichter Tim Pelzer (Tönisvorst) 
verbal und körperlich attackiert.

Sportfreunde Siegen Im Bereich Mar-
keting erhalten die Sportfreunde Sie-
gen ab sofort professionelle Unterstüt-
zung. Prof. Dr. Julia Naskrent wird künf-
tig eng mit dem Verein zusammenar-
beiten. Sie ist Professorin für Marke-
ting an der Hochschule für Ökonomie 
und Management (FOM) an den Stand-
orten Siegen, Köln und Dortmund. 
Sie wird die Sportfreunde bei anste-
henden Marketing-Entscheidungen be-
raten, die Mitarbeiter des Vereins bei 
der operativen Umsetzung unterstüt-
zen und für die kontinuierliche Wei-
terführung der Sponsoren-Akquise mit-
verantwortlich zeichnen. „Ich freue

mich, meine Kenntnisse und Erfah-
rungen aus mehrjähriger Forschungs- 
und Vortragstätigkeit rund um das 
Thema Sponsoring nun für die Sport-
freunde einsetzen zu können, erklär-
te Prof. Dr. Julia Naskrent.

FC Schalke 04 U23 Nach Abwehrspie-
ler Jan Klauke (19/zuvor Sportfreunde 
Lotte) verpflichtete der FC Schalke 04 
auch Stürmer Jesse Weißenfels (21/
SV Sonsbeck) und den österreichischen
Junioren-Nationalspieler Daniel Geiss-
ler (19/SC Heerenveen II) ab sofort 
für seine U23-Mannschaft. Weißenfels 
unterschrieb einen Vertrag bis 2015, 
der zentrale Mittelfeldspieler Geiss-
ler band sich bis 2016 an die „Knap-
pen“. Von drei Winterzugängen kam 
bisher nur Weißenfels (beim 2:2 bei 
Schlusslicht SSVg. Velbert) zum Ein-
satz.

Sportfreunde Lotte Dirk Mutert, Vor-
standsmitglied bei den Sportfreun-
den Lotte, hat sich im Namen des 
Vereins bei Claus-Dieter „Pele“ Wol-
litz, Trainer von Viktoria Köln, ent-
schuldigt. Wollitz war im Rahmen der 
Pressekonferenz nach dem 3:0-Sieg 
seiner Mannschaft in Lotte von An-
hängern des VfL Osnabrück, die sich 
Zutritt verschafft hatten, massiv be-
leidigt worden. Außerdem ließen sie 
den Ex-Profi durch laute Rufe gar nicht 
erst zu Wort kommen, so dass die 
Pressekonferenz abgebrochen werden 
musste. Wollitz, der in Osnabrück über
viele Jahre als Profi und Trainer als 
Identifikationsfigur galt, hatte den VfL
im Mai des vergangenen Jahres nach 
Unstimmigkeiten mit dem Vorstand 
verlassen. Nachdem ihm der Verein
gekündigt hatte, trafen sich die Par-
teien bereits mehrfach vor dem Ar-
beitsgericht. Der VfL Osnabrück dis-
tanzierte sich inzwischen öffentlich 
von seinen „Fans“, die in Lotte unan-
genehm aufgefallen waren.

Bayer 04 Leverkusen U23 Die Reser-
ve von Bayer 04 Leverkusen hat kurz 
vor Toreschluss noch Verstärkung für 
das Rennen um den Klassenverbleib 
bekommen. Mittelfeldspieler Markus
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Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dirk Bracht

Kai Hartelt

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Guido Unger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110
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Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Peter Evers
StiftungThilo Altmann

Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
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Simon 
Brenzinger

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Walter Schulte
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Freunde und Förderer des SV 08
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Hayer, der bereits in der Jugend für
Bayer 04 aktiv war, kommt vom Dritt-
ligisten 1. FC Saarbrücken. Der 28-
Jährige war zuletzt mit zwei Kreuz-
bandrissen lange Zeit ausgefallen und
stand deshalb in der Partie gegen 
Rot-Weiss Essen (2:1) noch nicht zum 
Kader.

1. FC Köln U23 Mario Engels, 20-jäh-
riger Sohn von Trainer und Ex-Natio-
nalspieler Stephan Engels (53), wird 
die Reserve des 1. FC Köln zum Ende 
der Saison verlassen und als Profi 
zum Zweitligisten FSV Frankfurt wech-
seln. „Der Schritt in die 2. Bundesliga 
ist sinnvoll“, sagt Vater Stephan En-
gels: „Beim FSV Frankfurt hat er ein
ruhiges Umfeld, in dem er sich ohne 
Druck entwickeln kann. Nun kann er 
sich noch ein halbes Jahr in der Regio-
nalliga bewähren und sich gedank-
lich auf die 2. Liga einstellen.“

Rot-Weiss Essen Der 1:0-Führungs-
treffer von Rot-Weiss Essens Mittel-
feldspieler Lucas Arenz gegen den SC 
Wiedenbrück 2000 (2:3), bei dem der 
Ball aus rund 18 Metern genau im Tor-
winkel einschlug, steht bei der ARD-
Sportschau als Tor des Monats Januar 
zur Wahl. Dabei muss sich der 19-Jäh-
rige allerdings mit hochkarätigen Kon-
kurrenten wie wie Thiago Alcantara (FC
Bayern München), Marvin Ducksch, 
Nuri Sahin (beide Borussia Dortmund) 
und Admir Mehmedi (SC Freiburg). 
Die Wahl läuft bis zum 22. Februar. 

Rot-Weiss Essen Das Derby zwischen 
Rot-Weiss Essen und dem Drittligi-
sten MSV Duisburg im Niederrhein-
pokal-Halbfinale (Dienstag, 8. April, 
19.30 Uhr) elektrisiert die Fans im
Ruhrgebiet. In der vergangenen Woche 
wurden die restlichen 7.000 Karten 
komplett verkauft. Damit können sich 

die Essener gegen die „Zebras“ erst-
mals auf ein komplett ausverkauftes 
Stadion (20.650 Plätze) freuen.

KFC Uerdingen 05 Bei der Wahl zum 
„Sportler des Jahres“ aus Krefeld und
dem Kreis Viersen wurde Emrah Uzun,
Stürmer des KFC Uerdingen 05, als 
einziger Fußballer nominiert. Der 26-
jährige Angreifer war einer der Schlüs-
selspieler in der Aufstiegssaison und 
erzielte dabei 28 Tore. Auch in der 
Regionalliga brachte er es bei bisher 
19 Einsätzen schon auf beachtliche 
acht Treffer.

SC Verl Offensivspieler Manuel Rasp, 
Rückkehrer vom Spitzenreiter SC For-
tuna Köln, kam bei der 0:2-Heimnie-
derlage des SC Verl gegen Alemannia 
Aachen noch nicht zum Einsatz. Den 
Verein verlassen hat derweil Angrei-
fer Giacomo Serrone. Nach nur sechs

HBPO und SV Lippstadt 08:

www.hbpogroup.com

Weltmarktführer im Bereich Frontend-Module.
Unsere Kunden: BMW, Mercedes-Benz, Volkswagen, Porsche, 
Hyundai und weitere namhafte Automobilhersteller.
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Wir bringen Farbe ins Spiel.
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Wir wünschen dem SV Lippstadt 08 
viel Erfolg in der Regionalliga!

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung
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Standort Lippstadt 
Hansastraße 19
Tel. 02941-2877-0

Standort Lippstadt
Stirper Straße 52
Tel. 02941-2866-0

Standort Geseke
Am Lülingsbusch 1
Tel. 02942-2842

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

Sichern Sie sich jetzt Ihre Chance 
auf zwei Tickets für ein Heimspiel
von Borussia Dortmund!

Mitmachen und gewinnen!

• Inspektion für alle Marken
• Mobilitätsgarantie
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Autoglas

... und wir können
noch viel mehr !

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



 

Kurzeinsätzen bis zur Winterpause 
wechselte der 22-Jährige zum SV Wil-
helmshaven in die Regionalliga Nord.

1. FC Köln U23 Nach der Winterpause 
ist die Verletztenliste bei der Reserve 
des 1. FC Köln immer noch sehr lang. 
Kapitän Stefan Schwellenbach fehlt 
noch immer mit einem Knorpelscha-
den, Koray Kacinoglu hat einen Syn-
desmosebandriss, Sven Engelke wur-
de am Meniskus operiert, Alexander 
Vaaßen klagt über Knieprobleme, Bien-
venue Basala-Mazana befindet sich 
nach einer Patella-OP im Aufbautrai-
ning, Steffen Schäfer muss mit Schmer-
zen an der Achillessehne passen.

Fortuna Düsseldorf U23 Marcel Hof-
rath wechselte mit sofortiger Wirkung 
von Fortuna Düsseldorf zum Drittligi-
sten Chemnitzer FC. Der Linksvertei-
diger hatte seinen Vertrag bei der 
Fortuna zuvor aufgelöst. Der 20-Jäh-
rige bestritt in dieser Saison 13 Re-
gionalligaspiele für die U23 der Rot-
Weißen in der Regionalliga West. Da-
bei erzielte Hofrath zwei Treffer und 
bereitete zwei weitere vor.

Sportfreunde Siegen In den kommen-
den Wochen müssen die Sportfreun-
de Siegen auf Abwehrspieler Serkan 
Dalman verzichten. Der 26-Jährige er-
litt eine Einblutung im Knie, die ope-
rativ entfernt werden musste.

Rot-Weiß Oberhausen Die Polizei hat 
bei Rot-Weiß Oberhausen Stadionver-
bote gegen 16 Fans der TuS Koblenz 
beantragt. Vor einem Freundschafts-

spiel der beiden Vereine im Oberhau-
sener Niederrheinstadion (3:1) hatte 
es eine Schlägerei gegeben, in die un-
ter anderem die 16 „Fans“ des Süd-
west-Regionalligisten verwickelt wa-
ren.

Sportfreunde Siegen Das Westfalen-
pokal-Viertelfinale zwischen den Sport-
freunden Siegen und dem Verbands-

ligisten DJK TuS Hordel ist terminiert 
worden. Wie der Verband mitteilte, 
wird die Partie nun am Mittwoch, 19. 
März, ausgetragen. Auf diesen Spiel-
termin hatten sich zuvor die beiden 
Vereine verständigt, nun wurde er be-
stätigt. Das Spiel wird im Siegener 
Leimbachstadion stattfinden. 

SC Wiedenbrück 2000 Die Aufhol-
jagd des Tabellenvorletzten SC Wie-
denbrück 2000 ist vorerst gestoppt. 
Im Heimspiel gegen den Meister-
schaftsanwärter Sportfreunde Lotte 
unterlag der SCW in letzter Minute 
0:1 (0:0.). Zuvor hatte es lange Zeit 
nach einem erneuten Punktgewinn 
für die Wiedenbrücker ausgesehen. 
Doch Julian Loose (90.) entschied die 
Begegnung zu Gunsten der Gäste aus 
dem Tecklenburger Land. Lotte bleibt 
damit Spitzenreiter Fortuna Köln auf 
den Fersen. 

MSPW
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DAS INTERSPORT ARNDT FUSSBALLCAMP BEIM SV LIPPSTADT 08

GIB DIR DEN KICK!
TRAINIERE UND SPIELE WIE UND MIT DEN PROFIS.

VOM 11.07.2014 BIS ZUM 13.07.2014
IM STADION* DES SV LIPPSTADT 08

DAS ANGEBOT
 Tägliche Betreuung der Kinder von ca. 10:00 – 18:00 Uhr (11.07.2014: ca. 14:00 – 18:00 Uhr) 
 Professionelle Trainingseinheiten und Spiele, geleitet durch geschulte und lizensierte Jugend-

 trainer/-betreuer und unter Mitwirkung von Trainern und Spielern der 1. Mannschaft des SV Lippstadt 08 
 Komplette Verpflegung (Essen und Getränke) der Kinder während der Betreuungszeiten
 Hochwertige, textile Markenausstattung (Trikot, Hose, Stutzen) von erima, auf Wunsch mit 

 individueller Beflockung
 Hochwertige Marken-Trinkflasche und -Sportbag von erima sowie Erinnerungsmedaille, Pokal und ein 

 exklusiver Intersport Arndt Fußball 

Limitierte Teilnehmerzahl! Jetzt gleich anmelden unter: www.svlippstadt08.de/fussballcamp
Alle Fragen zum Intersport Arndt Fußballcamp beantwortet Frank Schrader im Hause Intersport Arndt 
(Lange Straße 78, 59555 Lippstadt) oder telefonisch unter 02941 9488518 gerne persönlich.
* Geplanter Veranstaltungsort ist das Stadion „Am Bruchbaum“. Aufgrund laufender 
 Baumaßnahmen kann das Fußballcamp auch ins Stadion „Am Waldschlösschen“ verlegt werden. 
** Für die (auf Wunsch) individuelle Beflockung des Trikots mit Nummer und Name fallen 
 zusätzliche Kosten von EUR 20,00/Trikot an. PREIS: NUR 

EUR 99,95**/KIND

NUR NOCH WENIGE 

RESTPLÄTZE FREI!

www.intersport-arndt.de www.svlippstadt08.de

Mit freundlicher Unterstützung von

CAMP 3.0
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Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel mit mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

Wilhelm Knepper 
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Abbruch / Demontagen

Logstik / Containerdienst

Schrott / NE-Metalle

Recycling / Entsorgung

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

www.knepper−recycling.de
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Wir sind 
   Regionalliga!
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN AACHEN

Julian Stöckner wirkte nicht wie ein 
glücklicher Held, der mit der letzten 
Aktion des Spiels den 2:2-Ausgleich 
erzielt hatte. „Klar, ist das ein schönes 
Gefühl“, sagte der Innenverteidiger
des SV Lippstadt, „aber wir hatten
eigentlich alles im Griff und hätten hier 
gewinnen müssen!“ In der Tat war der 
Aufsteiger auf dem Tivoli ganz nah 
dran am dritten Saisonsieg, am Ende 
reichte es aber nur zum dritten Un-
entschieden in Folge, das der unmit-
telbar zuvor eingewechselte Abwehr-
recke mit einem wuchtigen Kopfball 
sicherte.

Die Lippstädter wussten nach dem Ab-
pfiff nicht so recht, ob sie sich freuen
oder ärgern sollten. Über weite Stre-
cken hatten sie dem ehemaligen Eu-
ropapokal-Teilnehmer vor 5.700 Zu-
schauern mehr als nur Paroli geboten. 
Der dritte Saisonsieg war zum Greifen
nah, dann stürzte der Aufsteiger seine 
Fans kurz vor Schluss unfreiwillig in 
ein Wechselbad der Gefühle. Zwei-
mal hebelte Alemannia Aachen die 
bis dahin sattelfeste Lippstädter Ab-
wehr mit einem sehr sicheren Torhü-
ter Björn Bussmann aus. Durch einen 
Doppelschlag von Moslehe (82.) und 

Marquet (84.) führte plötzlich der Ex-
Bundesligist mit 2:1. Wäre es dabei 
geblieben, hätte der SV im Kampf um 
den Klassenerhalt vermutlich einen 
kräftigen Knacks bekommen. So aber 
rettete Stöckners Kopfball-Tor nach ei-
ner Ecke von Turhan nicht nur einen 
Punkt, sondern auch die Bilanz des 
Farke-Teams, das in der Rückrunde 
ungeschlagen bleibt.

Der Trainer hatte erwartungsgemäß der
„Düsseldorf-Elf“ sein Vertrauen ge-
schenkt. Spielerisch überzeugte sie
ihn nicht, aber in puncto Einsatz alle-
mal. Die Gäste gingen bei herrlicher 
Fußball-Atmosphäre äußerst konzen-
triert zu Werke und erkämpften sich 
nach den ersten Minuten des Abwar-
tens ein leichtes Übergewicht. Das 
spiegelte sich auch in den Torchan-
cen wider: Eine so genannte todsi-
chere vergab Björn Traufetter in der 
16. Minute, als er von Viktor Maier glän-
zend freigespielt worden war und den 
Ball aus drei Metern (!) über den Kas-
ten drosch. 120 Sekunden später stand
es dann aber tatsächlich 0:1 – Ardian 
Jevric gewann ein Kopfball-Duell im 
Strafraum, und Moritz Fritz spitzelte 
das Leder aus kurzer Distanz in die 
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STÖCKNER-KOPFBALL IN DER 92. MINUTE RETTET REMIS
Maschen. Dieser Treffer verlieh den Ak-
tionen der Schwarz-Roten zusätzliche
Sicherheit. Zumindest in der ersten 
Halbzeit wusste die Alemannia darauf
keine Antwort. Die Fans des SV Lipp-
stadt glaubten mittlerweile fest an 
den dritten Saisonsieg und den damit 
verbundenen Befreiungsschlag im 
Abstiegskampf. Daran änderte sich 
auch im zweiten Durchgang nichts, 
auch wenn Aachen jetzt den Druck 
erhöhte. Wenn überhaupt, dann wa-
ren die Gastgeber bei Standards an-
satzweise gefährlich, und einmal ver-
hinderte Björn Bussmann mit einer 
Glanzparade nach einem Schuss von
Marquet den Ausgleich. In den turbu-
lenten Schlussminuten war der SV-
Keeper jedoch machtlos, als sich Aa-
chen zweimal über rechts durchsetzte
und das Spiel binnen zwei Minuten 
drehte. Ein Schock für die Gäste. 
Doch Daniel Farke spielte seinen 
letzten Trumpf und wechselte den 
langen Innenverteidiger Julian Stöck-
ner ein. Ein Kopfball-Tor sollte her. 
Das klappte dann auch – nach einer 
Ecke des ebenfalls eingewechselten 
Olcay Turhan. Unmittelbar danach 
war Schluss. 

Lüt

Tor, Tor, Tor – Ausleich in der 92. Minute! Der unmittelbar zuvor eingewechselte Julian 

Stöckner (Mitte) erzielte mit einem Kopfball den 2:2-Ausgleich für den SV Lippstadt im Aus-

wärtsspiel bei Alemannia Aachen. Olcay Turhan (Nr. 28) hatte den Eckball hereingegeben

Sven Dyballa (r.) spielte wie schon gegen 

Düsseldorf in der Innenverteidigung und 

war dort eine Bank.
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„Das war eine gute Leistung. Aber 
es nervt, dass uns das Siegtor nicht 
gelungen ist.“ Allgemeine Freude mit 
einem kleinen, ärgerlichen Unterton.
Trainer Daniel Farke brachte es nach
dem Abpfiff auf den Punkt. Das 0:0 
gegen den Tabellendritten Fortuna Düs-
seldorf lässt im Kampf um den Klas-
senerhalt weiter hoffen. Wille und Lei-
denschaft – alles war vorhanden beim 
SV Lippstadt. Zum ersehnten Be-
freiungsschlag reichte es jedoch nicht
ganz, auch weil Marc Polder und Mo-
ritz Fritz in der Schlussphase zwei viel-
versprechende Möglichkeiten verga-
ben.

730 Zuschauer wollten sich das erste 
Meisterschafts-Match des SV Lippstadt
im Jahr 2014 nicht entgehen lassen. 
Was das allgemeine Niveau der Partie 
betrifft, wurden sie enttäuscht. Aber 
der engagierte Auftritt des Aufstei-
gers gegen eine Spitzenmannschaft 
der Regionalliga bot keinen Anlass 
zur Kritik. Die Schwarz-Roten spielten  
über die gesamten 90 Minuten voller 
Leidenschaft. Das Erfolgs-Team aus 
der Landeshauptstadt, seit nunmehr 

14 Begegnungen in Folge ohne Nie-
derlage, konnte seine Klasse nicht ent-
falten, weil die Gastgeber in jeder Si-
tuation zur Stelle waren. Von den drei
 Winter-Neuzugängen stand lediglich 

Torhüter Björn Bussmann in der Star-
telf. Der frühere Jugendnationalspie-
ler hinterließ einen sicheren Eindruck 
und glänzte in der zweiten Halbzeit, 
als er eine Eins-gegen-Eins-Situation 
gegen den eingewechselten Rodri-
guez-Diaz entschlossen entschärfte. 
Die zweite Verstärkung Admir Terzic 
blieb komplett auf der Bank, wäh-
rend Olcay Turhan in der 75. Minute 
eingewechselt wurde. Defensiv hatte 
der SV Lippstadt gegen die Fortuna al-
les im Griff. Was umgekehrt jedoch 
auch galt. Beide Kontrahenten neutra-
lisieren sich in der ersten Hälfte weit-
gehend, so dass die Zuschauer – es
sei denn, sie sind Taktik-Freaks – ei-
ne Menge Geduld aufbringen muss-
ten. Düsseldorf, mit dem Ex-SVer Jens 
Langeneke im Abwehrzentrum, hatte 
mehr Ballbesitz, war letztlich aber 
ungefährlich. So blieb es vor dem 
Wechsel ein Spiel, der Winterpause 
vielleicht vorstellt, aber trotzdem nicht
sehen möchte. Daran änderte sich 
nach Wiederanpfiff zunächst wenig. 
Doch der SV wirkte jetzt noch giftiger 
in seinen Aktionen und schaffte da-
mit leichte Verunsicherungen bei den 
Fortunen. Nach dem schönsten Spiel-
zug über Daniel Barton und Björn Trau-
fetter setzte Viktor Maier in der 57. 
Minute zum Flugkopfball an, aber er 
verfehlte das Ziel. Danach versuchte 
es Björn Traufetter mit einem Heber,
und der eingewechselte Olcay Turhan
rutschte nur knapp an einer Maier-
Flanke vorbei. 

Qualität der wenigen Chancen, dann 
hätte der SV Lippstadt den Sieg ver-
dient gehabt. Zumal Marc Polder aus
14 Metern (85.) und Moritz Fritz aus 
halblinker Position im Strafraum (87.) 
weitere gute Möglichkeiten auslie-
ßen. Gemessen an den Spielanteilen 
ging das Ergebnis in Ordnung. Es hat 
sich einmal mehr gezeigt, dass der 
Aufsteiger gegen eine Spitzenmann-
schaft mithalten kann und dass im 
Kampf um den Klassenerhalt noch ei-
niges möglich ist. 

Lüt

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN DÜSSELDORF
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0:0 GEGEN DEN DRITTEN: EIN ORDENTLICHER START

An Ex-Bundesliga-Profi Jens Langeneke (r.) war praktisch kein Vorbeikommen: Auch 

Moritz Fritz, Daniel Barton und Marc Polder (v.l.) schafften es in dieser Szene nicht.

Das Spiel zwischen dem SV Lippstadt und der U23 von Fortuna Düsseldorf endete 0:0.

Der zweite Neuzugang im Einsatz: Mittel-

feld-Regisseur Olcay Turhan kam in der 

75. Minute ins Spiel und versuchte es hier 

mit einem Distanzschuss.
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE



  3: 0
für den Geschmack!

Fleischerei Schäfermeier GmbH
Bertramstr. 6 ∙ 59557 Lippstadt ∙ Tel. 0 29 41.2 09 96-0

www.gute-wurst.de

Perfekter Schutz für die kalte Jahreszeit

Ihr Spezialist für die energetische
Gebäudesanierung seit 30 Jahren

Reinhard Hesse GmbH 
Oberer Westring 9 
33142 Büren 
Telefon 0 29 51 - 9 80 10 
www.maler-hesse.de

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Dachbodendämmung

• Kellerdeckendämmung
• Fassadensanierung
• Schimmelsanierung

Mü tze ab - Dä mmung dran

Hesse Anzeige 140x103mm_Layout 1  16.07.13  13:30  Seite 1
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SPONSOR DES TAGES

GRAPHISCHE BETRIEBE STAATS

Kontakt
Graphische Betriebe Staats GmbH
Roßfeld 8
59557 Lippstadt

Telefon 02941 2903-0
Telefax 02941 2903-55
E-Mail info@staats.de
Internet www.staats.de

Auszug aus dem 
Produktprogramm
 Prospekte und Broschüren
 Briefbogen und 

 Geschäftsdrucksachen
 Haftetiketten auf Bogen 

 oder Rolle
 Verpackungen und 

 Präsentationsmappen
 Graphik, Satz und Scans
 Ideen und Entwürfe
 Digitaldruck und Kopierservice
 Individuelle Einladungskarten

Auszug einiger Referenzkunden
 Hella KGaA
 Falke
 Rausch Schokolade
 BHTC
 Kühne
 Peters Pralinen
 WDS.media
 De Agostini
 Euro Allianz Pharma
 Fackelmann

Die Graphischen Betriebe STAATS ver-
stehen sich als Fullservice Dienstlei-
ster der Druckindustrie. Das Familien-
unternehmen mit rund 50 Mitarbeitern
wird von Gabriele und Rainer Staats 
bereits in der 6. Generation geleitet. 
Intern ist die Firma in 3 Bereiche auf-
geteilt: DRUCK, LABEL und DESIGN.

STAATS Druck – Flyer, Prospekte, Bro-
schüren – und auch das SVmagazin – 
werden von den Druckprofis von STAATS 
mit modernster Drucktechnik gefer-
tigt. Die Graphischen Betriebe STAATS 
fertigen Drucksachen in überzeugen-
der Qualität zu fairen Preisen mit kur-
zen Lieferzeiten. Eine Vielzahl von Ver-
edelungsmöglichkeiten rundet das 
Produktionsprogramm ab.  Bei STAATS
ist (fast) alles möglich. Profitieren auch
Sie von modernster Offset-Technik, Ver-
edelungsmöglichkeiten wie Heißfo-
liensiegelung und Spotlackierung und 
individuellen Verarbeitungsmöglich-
keiten wie Schneiden, Falzen, Heften,
Kleben ...

STAATS Label – Hinter diesem Wort 
steht der inzwischen größte Bereich 
des Unternehmens. Eine Abteilung, die 
sich ausschließlich mit Haftetiketten 
beschäftigt. Ob auf Bogen oder Rolle, 
unbedruckt oder mehrfarbig – die
Firma STAATS bietet Ihnen Folien- 
oder Papieretiketten für Ihren indivi-

duellen Einsatzbereich. Denn so viel-
seitig wie die Materialauswahl ist 
auch das Produktionsprogramm. Mo-
derne Technik und durchdachte Or-
ganisation garantieren rationelles und
zuverlässiges Arbeiten. 

STAATS Design – In der kreativen Ab-
teilung des Betriebes kümmern sich 
Graphiker und Mediengestalter um 
alle Fragen rund um Druck und Wer-
bung. Die Möglichkeit, dem Kunden 
von der Idee bis zum fertigen Produkt 
alles aus einer Hand zu liefern, und 
der Tatsache, dabei unabhängig in 
der Wahl des Mediums zu sein, zeich-
nen die Graphischen Betriebe STAATS 
unter den Dienstleistern der Medien-
industrie aus. Der Digitaldruck bietet 
zusätzlich die Möglichkeit schnell, flexi-
bel und individuell Ihre Drucksachen 
auch schon in kleinen Auflagen zu 
produzieren.

Seit Anfang 2013 sind die Graphi-
schen Betriebe STAATS der RAKO-Grup-
pe aus Hamburg angeschlossen. RAKO
ist in Deutschland der wohl größte 
Anbieter von Etiketten und Kennzeich-
nungslösungen. Durch den Zusam-
menschluss von STAATS und RAKO ha-
ben sich für beide Unternehmen viele
Synergieeffekte und Erfolg durch ein 
erweitertes Produktportfolio ergeben. 

Mitglied der RAKO-Gruppe
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WIR SAGEN DANKE!

PREMIUM-PARTNER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER



TextilveredelungSportsponsoringAussenwerbungFahrzeugbeschriftung
Max-Eyth-Straße 1
59581 Warstein-Belecke
Tel.: 02902.9118060
mail@superwerbung.com
www.superwerbung.comPROMO4YOU
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Ihr Werbepartner!
Stick I Flock I Druck
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BUSINESS-PARTNER

AUSRÜSTER

WIR SAGEN DANKE!

PARTNER



Gut für diese�Region.

Der Geschäftserfolg�der Sparkassen�kommt
nicht�wenigen�Anteilseignern,�sondern�allen
Bürgerinnen�und�Bürgern�zugute. Wir engagieren
uns für alle�Bevölkerungsgruppen�und�beraten
mit�langfristiger Perspektive.�Gewinne
investieren�wir in�Kredite für neue�Investitionen
und�in viele�soziale�und�kulturelle�Projekte.
So�hat�allein�die�Sparkasse�Lippstadt�2012�die
Kultur,�den�Sport�und�soziale�Einrichtungen�mit
über 500.000�Euro�gefördert.

� Sparkasse
Lippstadt


